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B-04

Antragsteller: UB Steinfurt

Der Landesparteitag möge beschließen:

Neustrukturierung der Finanzen der Musikschulen

NRW

Die SPD-Landtagsfraktion wird aufgefordert, darauf

hinzuwirken, dass vor dem Hintergrund der Wichtig-

keit (früh)kindlicher Musikerziehrung eine bessere,

auskömmliche Finanzierung der Musikschulen NRW

erfolgt. Ziel soll es sein, dass die Musikschulen NRW zu

einem Drittel durch das Land finanziert werden, um die

Kommunen zu entlasten, die Gebühren für Eltern stabil

zu halten bzw. zu senken und den LehrerInnen in den

Musikschulen eine sicherere Einkommenssituation zu

ermöglichen.

Begründung

Musikschulen stellen einen wichtigen Baustein in

der Erziehung von Kindern dar. Einerseits müssen die

hochqualifizierten Lehrkräfte eine sichere Einkom-

menssituation erhalten (dies auch im Hinblick auf die

Sozialversicherungs- bzw. Rentenleistungen). Anderer-

seits ist eine stabile Gebührenstruktur mit für einen

großen Teil der Bevölkerung bezahlbaren Kosten von

hoher Bedeutung. Die musikalisch-kulturelle Bildung

muss auch für die Familien ermöglicht werden, die

es sich aktuell nicht leisten können, ihre Kinder auf

eine Musikschule zu schicken. Gleichzeitig muss auch

sichergestellt sein, dass eine gute Qualität von Musik-

schulen nicht (ausschließlich) an die Finanzkraft einer

Kommune gekoppelt ist.

 

Der Verband der deutschenMusikschulen, der Dachver-

band der dort Lehrtätigen, setzt sich bereits seit langem

für eine Drittelfinanzierung durch das jeweilige Bun-

desland ein, auch in Hessen gibt es aktuell eine ent-

sprechende Initiative der SPD. Es kann nicht sein, dass

sich die an denMusikschulen Lehrtätigenmit meist ho-

her Qualifikation in prekären Arbeitsverhältnissen be-

finden. Auch deren Vergütung sollte sich an den Tarifen

des öffentlichen Dienstes orientieren.

 

In NRW unterstützt das Land zwar regelmäßig, von ei-

ner Drittelfinanzierung ist NRW jedoch weit entfernt.

Auch die aktuelle „Musikschuloffensive“ seit Herbst

2020 wird diesen Anteil an der Finanzierung durch das

Land nicht entscheidend erhöhen.

Empfehlung der Antragskommission:

Überweisung an SPD-Landtagsfraktion
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